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Amtsblatt 
Lemberger Zeitung. 


Dziennik urzedowy 


| Hazety Lwowskiej. 


3. Lipea 18863. 


Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen 
andern Sachwalter zu wählen und dieſem ek k. Gerichte anzuzeigen, über— 
haupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel 


SDS — 
1 2 ro Dr 
„Juli 2863, N 4158. 
a 
— == — — — ze x — 
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000 E di kt. (3) 
, Ro. 17200. Vom Lemberger k. k. Landes- als Handelsge— 
lichte hf ; ua 1 . 
wird mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, daß zur 


Hereinbri e 8 
einbringung der durch Abraham Gastfreund wider Fr. Franeiska 


Ange 8 5 1 5 

ilbslini erfiegten Weſelſumme von 450 fl. KM. oder 472 fl. 50 kr. 
lichte ſammt 6½% Zinſen vom 24. November 1858, dann der Ge— 
„often pr. 14 fi. oͤſt. W. und Exekuzionskoſten pr. 8 fl. 9 kr. 
und 12 fl. öſt. W., fo wie der gegenwärtig mit 7 fl. 74 kr. 


ber Sr zuerlannten Erekuzionskoſten dic, exekutive Feilbietung der, 
lag 4 0 ldnerin Franeiska Augustini gehörigen, über Zbora dom. 239 
95 8 € { 


km 57. n. 57. on. intabulirten Forderung von 7378 fl. 10 kr. 
wil unter den folgenden Bedingungen in einem einzigen Termine 
Iyay t, und zur Vornahme desſelben die Tagfahrt auf den 13. 
ur l. J. Vomittags 11 Uhr mit dem beſtimmt, daß bei dieſem 
Breige wo diese Summe um jeden Preis, auch unter dem Ausrufs— 
e wird verkauft werden. 

) Zum Ausrufspreiſe wird der Nominalwerth der Summe, d. h. 
Ku ag von 7378 fl. 10 kr. KM. oder 7747 fl. 7% kr. Bit. W. 
Vorne“ Zinſen vom 1. Mai 1857 bis zum Tage der Lizitazions— 

nahme genommen. 

0 Jeder Kaufluſtige tft verbunden 5%, des Ausrufspreiſes im 
elde oder in nach dem Kurſe, jedoch nicht über den No— 
Elan zu berechnenden gal. ſtändiſchen Pfandbriefen oder Grund» 


W eingerechnet, den Mitlizitanten aber gleich nach deu Schluße der 


Lembere, am 1]. Juni 1863. 
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(um) Edikt. 6) 
Nik gro. 1420. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht zu Stryj wird 
lonh it gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es haben Peter Schel- 


— 


bag. * wider Moses Natan IIausmann wegen Löſchung der dom. 7. 
43 


dealt n. 2, ou. inkabulirten Summe pr. 240 fl. KM. von der 
gab MENT. 113, Vor ſtadt Kruczujowka in Stryj am 14. April 1863 


dag en der Aufenthaltsort des Belangten nicht bekannt ift, fo hat 
und 5 k. Bezirksgericht zu feiner Vertretung und auf feine Gefahr 
mit Joſten den hieſigen Landes-Advokaten Herrn Dr. Dzidowski 
mit Subſtituirung des Herrn Philipp Bischof als Kurator beſtellt, 
ſchriebe em die angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien vorge— 
den Gerichtsordnung verhandelt werden wird. 
nächten NE dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur 
behelft Jeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechts— 
Lach dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen anderen 
baupt di er zu wählen und dieſem Bezirksgerichte anzuzeigen, über⸗ 
u er reifer, Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel 
Golgen den, indem er fi die aus deren Verabſäumung entſtehenden 
8 ſelbſt beizumeſſen haben wird. 
(u , am 26. Juni 1863. 
6 
a en Bi (3) 
Ahpa 0. 28203. Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte wird dem 
habe Joh Rudel mittelft gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es 
17494 der ihn M. II. Semiss Sohn sub praes. 29. April 1863 Zahl 
ot. da ein Geruch um Jahlungsauflage der Wechſelſumme von 200 fl. 
Gahlun. angel racht und um richterliche Hilfe gebeten, worüber die 
auflage unterm 7. Mai 1863 3. 17494 bewilligt wurde. 
5 Land er Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iſt, ſo hat das 
fahr als Handelsgericht zu deſſen Vertretung und auf ſeine 
key MD Koſten den hieſigen Advokaten Dr. Fangor mit Subſti⸗ 


dle ange 8 en Dr. Nalkes als Kurator beſtellt, mit welchem 
gebrac 

elor 0 

dadaung verhandelt werden wird. 

rechten 0 dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur 


eit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 


zu ergreifen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung entſtehenden 
Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 
Lemberg, den 9. Juli 1863. 


6165) Konkurs⸗ Ausjchreibun . (3) 

Nro. 1156. Zur Wiederbeſetzung der bei dem Lemberger k. k. 
Oberlandesgerichte erledigten Dienersgehilfenſtelle mit dem Jahresge— 
halte von 226 fl. 80 kr. öſterr. Währung wird hiemit der Konkurs 
mit der Friſt von vier Wochen, vom Tage der dritten Einſchaltung 
dieſes Konkurſes im Amtsblatte der Wiener » Zeitung gerechnet, aus— 
geſchrieben. c 

Bewerber um dieſe Stelle haben ihre ordnungsmäßig belegten 
Geſuche im obigen Termine an das Lemberger k. k. Oberlandesge⸗ 
richts-Präſidium zu überreichen. a 

Vom k. k. Oberlandesgerichts-Präſidium. 
Lemberg, am 8. Juli 1863. 


(1159) Ghwisszezenie, (2) 

Nr. 689. C. k. urzad pewiatowy jako sad w Zmigrodzie po- 
daje niniejszem do publicznef wiadomosei. iz W eeln zaspokojenia 
nalezacej sie od Jans Czuchrang Wolfowi Künstlichowi kwoty 100 
z4. a. W. 2 p. n. sprardana bedzie realuos“ gruntowa diuzuika wla- 
sna, we wsi Deszniey poiozona, W objetosei 8 morgöw, na klörej 
jest oraz zbudowana szopa stoma pokryta i drzewkami owocowemi 
okolona. 

Do tej egzekucyjnej sprzedazy wyznacza sie termin na dzien 
2g0 sierpnia i 9go wrzesnia 1863 0 le godzinie rano, na miejsen 
w Deszniey, stanowiae za cene wywotanja kwele 150 21. a. Wal. 
z lem nadmienieniem, i w razie, gdyby rzeczona realnosé na pierw- 
szym terminie powyz ceny wywofania sprzedana nie byta, to tako- 
wa w drugim terminie takze ponizej ceny szacunkowej sprzedana 
bedzie. 

O czem sie ched kupna majacych z tym dodatkiem uwiadamia, 
iz nabywea powyzszej realnosei praypadajaca za takowa nalezytosé, 
do rak delegowanej komisyi w eatosei bezawfocznie ztozyd bedzie 
ohowiazanyn. 

J c. k. sadu powiatowego. 

Zmigrod, dnia 8. kwietnia 1863. 


(1176) Be (1) 

Nro. 8694. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte in Straf: 
ſachen wird anmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß gleichzeitig 
die Veräußerung des in Chotylub herrnlos angehaltenen Wagens, 
ſammt vier Pferden, und zwar einer Stute und drei Walachen, durch 
das k. k. Bezirksamt zu Cieszanow angeordnet worden iſt. 

Es ſteht Jedermann, der ſein Recht auf dieſe Gegenſtände dar— 
thut, frei, feine Anſprüche auf den Kaufpreis gegen den hohen Staats- 
ſchatz binnen 30 Jahren vom Tage der dritten Einſchaltung dieſes 
Ediktes in der Lemberger Zeitung im Zivilrechtswege geltend zu 
machen. 

Lemberg, den 2. Juni 1863. 

(1177 Konkurs- Verlautbarung. (1) 
Nro. 17809. Im Sprengel des Lemberger Oberlandesgerichts 
iſt der Dienſtpoſten eines Advokaten mit dem Standorte zu Zioczow 
in Erledigung gekommen. 

Zur Beſetzung dieſer Stelle wir hiemit der Konkurs mit der 
Friſt von 4 Wochen vom Tage der dritten Einſchaltung dieſer Kunde 
machung in die Wiener Zeitung ausgeſchrieben. 

Die Bewerber haben ihre gemäß der Verordnung des hohen 
k. k. Juſtizminiſteriums vom 14. Mai 1856 Nro. 10567 (Landesge⸗ 
ſetzblatt Zahl 21 Abtheilung II., Stück IV.) einzurichtenden Geſuche 
an dieſes k. k. Oberlandesgericht zu richten, daſelbſt ihre volle geſetz— 
liche Befähigung zur Advokatur, ihre Sprachkenntniße und ihre Ver— 
wendung ſeit dem Austritte aus den Studien darzuthun und an— 
zugeben, ob fie mit einem Gerichtsbeamten dieſes Oberlandesgerichts— 
ſprengels und in welchem Grade verwandt oder verſchwägert ſind. 

Advokaten und Notare oder bei denſelben in Verwendung ſte— 
ſtende Bewerber haben ihre Geſuche durch ihre vorgeſetzten Advokaten— 
beziehungsweiſe Notariatskammern, und wo keine ſolche beſtehen, 
durch den Gerichtshof erſter Inſtanz, in deſſen Sprengel ſie wohnen, 
zu überreichen. 

In öffentlichen Dienſten ſtehende Bewerber aber haben 
Geſuche durch ihre unmittelbaren Amtsvorſteher einzubringen. 

Vom k. k. Oberlandesgerichte. 

Lemberg, den 7. Juli 3 


ihre 


636 „ 


(1170) Konkurs. (1) 

Nro. 1344. Zu beſetzen: 

Eine Kanzleioffizialsſtelle der II. und eine Kanzleioffizialsſtelle 
der III. Klaſſe bei der k. k. Finanzprokuratur in Lemberg in der XI. 
Diätenklaſſe mit dem Gehalte jährlicher 630 fl. beziehungsweiſe 525 fl. 
öſterr. Währ. 

Geſuche um einen dieſer Poſten ſind unter Nachweiſung der er— 
worbenen Kenntniſſe des Kanzlei- und Manipulazionsdienſtes bin- 
nen vier Wochen bei der k. k. Finanzprokuratur in Lemberg einzu⸗ 
bringen. 

Auf geeignete Disponible wird vorzugsweiſe Bedacht genommen. 

Lemberg, am 8. Juli 1863. 


(1171) E dy K t. (1) 

Nr. 1154. C. k. sad powiatowy w Peczenizynie uwiadamia 
niniejszym 2 zycia i miejsca pobytu nieznanego Grzegorza Berezow- 
skiego mieszkanca z Rakowezyka, ze na zadanie Platona Berezow- 
skiego w celu przestrzegania praw jego przy c. k. urzedzie obwo- 
dowym w Kotomyi toczacej sie pertraktacyi reintegracyjnej wagle- 
dem gospodarstwa wioscianskiego pod J. konskr. 26 wRakowezyku, 
temuz Dmytra Mykietiuka gospodarza w Rakowezyku za kuratora 
ustanowit. 

Wspomniony sad wzywa zatem nieobeenego Grzegorza Bere- 
zowskiego, aby albo sie sam jawil, albo wzgledna informacye usta- 
nowioncmu kuratorowi lub innemu od siebie umocowanemu udzie- 
lit, ile ze inaczej z tej pertraktacyi dla niego wypasé mogace nie- 
korzysci sam sobie przypisaé bedzie winien. 

Z c. k. sadu powiatowego. 

Peczenizyn, dnia 30. czerwea 1863. 


(1172) DB MUG y K t. (1) 

Nr. 1428. C. k. sad powiatowy w Bursztynie niniejszym wiadomo 
czyni, ze p. Waleryan Krzeczunowiez przeciw p. Emilianowi Hle- 
bowickiemu bytemu wiascieielowi polowy döbr Podszumlaniee o za- 
placenie kwot 256 zl. 65 kr., 175 l. 50 kr., 116 zt. 87½ kr., 
124 21. 50 kr. i 68 z. 25 kr. Wal. a. z przynalezytosciami pozew 
wytoezyt, w skutek ktörego do ustnej rozprawy termin na dzien 
15. wrzesnia t. r. o godzinie 10tej zrana wyznaczono. 

Poniewaz miejsce pobytu pozwanego wiadome nie jest, przeto 
c. k. sad takowemu kuratora w osobie p. Grzegorza Sochaniewieza 
nada, 2 ktérym spor niniejszy wedle istniejacych dla Galieyi ustaw 
sadowych przeprowadzonym bedzie. 

Wzywa sie zatem zapozwanego, azeby na terwinie albo oso- 
biscie stanat, albo odpowiednie prawne dokumenta i informacye 
mianowanemu kuratorowi udzielit, lub tez innego zastepee sobie 
obrat, i tutejszemu sadowi oznajmit, w ogdle azeby wszystkie pra- 
wne sredki do swej obrony uzZyl, ponjewaz w razie przeciwuym 
niepomysine skutki sam sobie przypisad bedzie musial. 

Bursztyn, dnia 10. lipca 1863. 


(1173) Kundmachung. (1) 
Nro. 389. Bei dem Präſidium des Tarnopoler k. k Kreisge— 
richtes wird am 3. September l. J. 4 Uhr Nachmittags Behufs der 
Sicherſtellung des Bedarfes an Brod und Koſt für geſunde und kranke 
Haftlinge des beſagten k. k. Kreisgerichtes, ferner an Lagerſtroh und 
Kehrbeſen für die Zeit vom 1. November 1863 bis letzten Dezember 
1864 die Lizitazion abgehalten werden. 
Der beiläufige Jahresbedarf beträgt: 
a) 62383 Koſtporzionen für Geſunde, 
b) 62383 Brodporzionen zu 1½ Pfund W. G. und 
c) 3301 zweipfündige Brodporzionen für Geſunde, 
d) 3109 ganze Spitalskoſtporzionen, 
e) 313 halbe, 416 Drittel-, 77 Viertelſpitalskoſtporzionen, 
) 104 volle Diät⸗ und 50 lerre Diätporzionen, 
g) 200 Zentner Lagerſtroh, und 
h) 600 Stück Birkenbeſen. 

Hiezu werden Lieferungsluſtige mit dem vorgeladen, daß das zu 
erlegende Badium 818 fl. öſt. W. betrage. 

Vor der Lizitazion und bis zum Abſchluße werden auch mit dem 
obigen Vadium belegte, vorſchriftsmäßig lautende ſchriftliche Offerte 
angenommen werden. 

Vom k. k. Kreisgerichts⸗Präſidium. 

Tarnopol, am 9. Juli 1863. 

(1178) Kundmachung. (1) 

Nro. 26013. Vom k. k. Lemberger Landes- als Handelsgericht 
wird dem Andreas Skörski mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt ge- 
macht, es habe wider ihn Moses Grünberg sub praes. 24. Juni 1863 
Zahl 26013 ein Geſuch um Zahlungsauflage der Wechſelſumme pr. 
609 fl. öſt. W. angebracht und um richterliche Hilfe gebeten, worüber 
die Zahlungsauflage unterm 2ten Juli 1863 Zahl 26013 bewilliget 
wurde. 

Da der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iſt, ſo hat das 
k. k. Landes- als Handelsgericht zu deſſen Vertretung und auf ſeine 
Gefahr und Koften den hieſigen Landes- und Gerichtsadvokaten Dr. 
Onyszkiewiez mit Subſtituirung des Advokaten Dr. Madurowiez als 
Kurator beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach der für 
Galizien vorgeſchriebenen Wechſelordnung verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechts- 
behelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen andern 


bel — 
Sachwalter zu wählen, und dieſem k. k. Gerichte anzuzeigen, 10 
haupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechten 
zu ergreifen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung entſtehen |» 
Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 8 
Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte. C 
Lemberg, den 2. Juli 1863. 0 
(1174) Kundmachung. 0 8 


a u d 
Nro. 372. Behufs der Hintangabe der Lieferung der für, 
Haftlinge des Tarnopoler k. k. Kreisgerichtes in der Zeit vom k. 3 
vember 1863 bis letzten Dezember 1864 erforderlichen Bekleidun 
Wäſch⸗ und ſonſtigen Stoffe wird bei dem Präſidium des benannte, 
Gerichtes am 6ten Auguſt l. J. 4 Uhr Nachmittags eine mündlis 
Lizitazion abgehalten werden. 

Der beiläuſige durch die k. k. Staatsbuchhaltung 
berichtigende Bedarf beträgt: 10 

950 Wiener Ellen — eine Wiener Elle breiter Hemdenleinwal 

20 Pfund Oberleder. 

71 „ 16 Loth Pfundſohlenleder. 

26 „ 4 „ Brandſohlenleder. 

Das zu erlegende Vadium beträgt 40 fl. öſt. W. — 

Vor und bis zum Abſchluße der Lizitazion werden vorſchriſe 
gemäß ausgeſtellte und gebörig belegte ſchriftliche Offerte angenomM 
werden. 


— 


allen falls b 


Vom k. k. Kreisgerichts-Präſtdium. 
Tarnopol, den 10. Juli 1863. 
(1169) Kundmachung. 


. 

Nro. 20323. Zur Sicherſtellung der Deckſtofflieferung 8 
zeugung, Zufuhr, Zerſchlägelung und Schlichtung) in die rode 
j 
ven | 
) 


— — nn 


— — 


Wereezkoer Haupt- und Jaworower Verbindungsſtraſſe im Lembe 
ger Straſſenbaubezirke pro 1864 wird hiemit die Offertverhandlu 
ausgeſchrieben. 
Das dießfällige Deckſtofferforderniß beſteht, und zwar: 

A. auf der Brodyer Hauptſtraſſe 1., 2., 3. und ½ der 4 
Meile in 4400 Prismen im Fiskalpreiſe von 24811 fl. 75 kr. e 

B. Auf der Vereckoer Hauptſtraſſe 17., 18., 19. und 20. Mel 
in 2260 Prismen im Fiskalpreiſe von 12588 fl. 10 kr. s 

C. Auf der Jaworower Verbindungsſtraſſe 1., 2., 3., 4. un 
öten Meile in 3310 Prismen im Fiskalpreiſe von 16495 fl. 20 ke, 

Daher für den ganzen Straſſenbaubezirk zuſammen 9970 PH 
men im Betrage von 53.895 fl. 05 kr. öſterr. Währung. M 

Die ſonſtigen allgemeinen und die ſpeziellen namentlich die m 
der h. o. Verordnung vom 13. Juni 1856 Zahl23821 kundgemachle 
Offertbedingniße können bei der Lemberger Kreisbehörde und de 
gleichnamigen Straſſenbaubezirke eingeſehen werden. u 

Unternehmungsluſtige werden hiemit eingeladen, ihre mit 1 
Vadium belegten Offerte längſtens bis zum 23. Juli 1863 bei den 
genannten Kreisbehörde zu überreichen. | 

Nachträgliche Offerte bleiben unberückſichtigt. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Leberg, am 25. Juni 1863. 


Zn 


Obwieszezenie. 


Nr. 20323. Dla zabezpieczenia dostawy materyalu kamienne. 
go (produkowania, dowozu, rozbijania i szlichtowania) do Brod 
kiego i Vereczko glöwnego i Jaworowskiego goseinen taczaoe® 
w Lwowskim powiecie dla budowy goscineow na rok 1864 rozp! | 
suje sie niniejszem pertraktacya za pomoca ofert. 

Tymezasowe potrzeby materyalu kamiennego sa nastepuja0® 
a mianowicie: 

A. Na Brodzki gossiniec glowny 1., 2., 4⁴⁰0 
pryzm w cenie fiskalnej 24811 21. 75 c. 

B. Na glowny gosciniec Vereczko 17., 
2260 pryzm w cenie fiskalnej 12588 21. 10 e. 

C. Na Jaworowskim goseincu faczacym do 1., 2., 3., A. i 
mili 3310 pryzm w cenie liskalnej 16.495 zt. 20 c. 

A wiee dla calego powiatu dla budowy goscineow ra 
9970 pryzm W kwocie 53.895 zt. 05 c. Wal. austr. 

Inne ogölne i szezegölne, mianowicie owe, lutefszem roa, 
rzadzeniem 2 dnia 13. czerwea 1856 do l. 23821 obwieszc 00 
warunki ofert, moga bye przejrzane we Lwowskiej e. k. wiat 
obwodowej, albo w Lwowskin powiecie dla budowy goscineoW- 

Majacych che przedsiebiercow wzywa sie niniejszem , DATE 
swoje w 10% wadyum opatrzone olerty wuiesli najlalej do dnia? 
lipca 1863 w pomienione) c. k. wiadzy obwodowej. 

Olerty spöznione zostana nieuwzglednione. 

Z c. k. galic. Namiestnietwa. 

We Lwowie, dnia 25. czerwea 1863. 


(1167) E 8 1 . 0 


Nero. 5614. Vom k. k. Praemysler Kreisgerichte wird lenz 
bekannt gegeben, daß in dem Edikte vom 30. Mai 1863, Zahl 490 
womit der Konkurs über das Vermögen der verſchuldeten Abrahaf 
Tag und Wolf Feldhof eröffnet worden iſt, und welches in dem Aut 
blatte der Lemberger Zeitung Nro. 124, 125 und 126 erſcheint 100 
Druckfehler vorkommt, indem der Kridatar Abraham Tag und nie 
Abraham Tay heißt. 
Przemysl, am 25. Juni 1863. 


3. 1 ½ Atej mili 
18., 19. 1 20tej mi 
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